RHEIN-SIEG-KREIS
DER LANDRAT

15.1 - Kommunalaufsicht und Wahlen

ANLAGE

zu TO.-Pkt.

Beschlussvorlage

fur den
offentlichen Sitzungsteil

25.09.2014

hier:

Sieg-Kreises am 25.05.2014 sowie Stichwahl
Landrates am 15.06.2014;
Entscheidung uber die gem. § 39 KWahiG
erhobenen Einspruche sowie uber die Gultigkeit der
Wahlen von Amts wegen

Gremium Datum Zustandigkeit
Wabhlprifungsausschuss 16.09.2014 Vorberatung
Kreistag 30.10.2014 Entscheidung
Tagesordnungs-

Punkt Wahl des Landrates und des Kreistages des Rhein-

| Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschlieft,

a) die Wahl des Landrates des Rhein-Sieg-Kreises am 25.05.2014 gemaR § 40 Abs. 1

Buchstabe d) des Gesetzes liber die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen -

Kommunalwahlgesetz (KWahlIG) fur gultig zu erklaren,

b) die gegen die Giiltigkeit der Kreistagswahl erhobenen Einspriiche des SPD-
Kreisverbands Rhein-Sieg sowie der Wahlberechtigten Sebastian Hartmann, Achim
Tiittenberg, Gisela Becker und Frank Burger zuriickzuweisen und die Wahl des
Kreistages des Rhein-Sieg-Kreises am 25.05.2014 gemaR § 40 Abs. 1 Buchstabe d)
Kommunalwahlgesetz (KWahlG) fur giiltig zu erklaren,

c) die gegen die Giiltigkeit der Stichwahl des Landrates erhobenen Einspriiche des SPD-
Kreisverbands Rhein-Sieg sowie der Wahlberechtigten Sebastian Hartmann, Achim
Tiittenberg, Gisela Becker, Frank Burger, Stefan Bender, Herbert Fuchs und Gerd und
Dr. Ursula Stéckle zuriickzuweisen und die Stichwahl des Landrates des Rhein-Sieg-

Kreises am 15.06.2014 gemaR § 40 Abs. 1 Buchstabe d) Kommunalwahlgesetz (KWahlG)

fur gultig zu erklaren.

| Vorbemerkungen:

Nach § 40 Abs. 1 KWahIG hat die neue Vertretung nach Vorprifung durch den Wahlprifungs-

ausschuss unverziglich Uber die Einspriiche sowie Uber die Gultigkeit der Wahl von Amts wegen

zu beschlief3en.

des




Nach § 46 e Abs. 1 KWahIG darf der Landrat an der Beratung und Entscheidung der Vertretung
Uber die Gultigkeit seiner Wahl nicht mitwirken.

Erlauterungen:

Gegen die Gultigkeit der Wahl des Landrates am 25.05.2014 liegen keine Einspriche vor.
Gegen die Glltigkeit der Kreistagswahl am 25.05.2014 sind flnf, gegen die Glltigkeit der
Stichwahl des Landrates am 15.06.2014 acht Einsprtiche erhoben worden.

Der Beschlussvorlage fur den Wahlprifungsausschuss (Anhang 1 m. Anlagen) ist die Bewertung
der erhobenen Einspriiche sowie der UnregelmaRigkeiten zu entnehmen, die von Amts wegen
bei der Prifung der Giiltigkeit der Wahl zu bertcksichtigen sind und sich hier nur auf die Wahl
des Kreistages beziehen.

Der Wahlprufungsausschuss hat festgestellt, dass die Einspriche gegen die Gultigkeit der
Kreistags- sowie die Landratsstichwahl zurliickzuweisen und die Wahlen am 25.05. bzw.
15.06.2014 fir gultig zu erklaren sind und in seiner Sitzung am 16.09.2014 die vorgenannten
Beschlussempfehlungen abgegeben.

Zur Sitzung des Kreistages am 30.10.2014

Landrat



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

